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Vorwort 
 
Liebe Pfadfinderinnen und liebe Pfadfinder, 
liebe Freundinnen und liebe Freunde, 
 
mit der Endkorrektur dieses Protokolles geht mit großen Schritten meine Zeit bei der DPSG zu Ende.  
Nicht alles war schön, aber vieles war spannend und hat der Mühe gelohnt. Spannend ist auch immer 
die Veränderung in einem Jugendverband. So hat die Diözesanversammlung die Weichen für das 
Projekt DPSG 2012 und für das dazugehörige Leitermeeting Anfang Mai gestellt.  
Aber mit Claudia Pößnicker als Projektreferetin und Anna Finsterer als Diözesanreferentin kommen 
zwei neue Gesichter, die dieses Projekt mit der Diözesanleitung und den Stämmen mit Leben füllen 
werden. 
Das Protokoll muss laut Geschäftsordnung ein Ergebnisprotokoll sein und bis acht Wochen nach der 
Versammlung verschickt werden. Wird innerhalb einer Frist von vier Wochen, also bis zum 9.2.2009    
kein schriftlicher Einspruch erhoben, so gilt das Protokoll als genehmigt. 
 
Gut Pfad 
 
 
 
 
Dieter Edenharter 
DPSG-Diözesanreferent 
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Anwesenheitsliste zur Diözesanversammlung 2008 

 

  
Funktion / Stamm Name Fr  

Abend 
Sa  

Vorm 
Sa 

Nachm 
So 

Vorm 

stimm-  Diözesanleitung:           

berechtigte Diözesanvorsitzender Tobias Heßen x  X X x 

Mitglieder Diözesanvorsitzende Sandra Stein x  X X X 

  Diözesankurat Francesco Benini x X  X x 

  Wölflingsreferent Felix Michahelles x X  X x 

  Wölflingsreferent Stefan Brödner x  X X x 

  Jungpfadfinderreferentin Barbara Seefried Ab 
20.30 

X  X x 

  Pfadfinderreferent          

  Roverreferent Daniel Seibold x  X X x 

  Roverreferent Bernhard Zenger Ab 
21.00 

 X X x 

  Delegierte Irmi Ott-Schneider x  X X x 

  Wölflingsstufe Katharina Meyer x  X X x 

    Valentin Nowak        

  Delegierte Martin Kiehnlein x X  X x 

  Jungpfadfinderstufe Thomas Koller x X  X x 

    Andreas Fürbaß        

  Delegierte Michael Ditz Ab 
21.15 

 X X x 

  Pfadfinderstufe Gerald Hauke    x    

    Manuela Weiß    X  x 

  Delegierte Thorsten Schuster x X  X  

  Roverstufe Kathi Urich Ab 
21.00 

X  X x 

    Franzl Schabmüller x X  X x 

  Büchenbach Johannes Wenny Ab 
21.00 

 X X X 

    Jürgen Oschinger Ab 
21.00 

X  X x 

             

  Eichstätt Andre Ryznar x  X X x 

             

    Franz Heim        

  Gunzenhausen Matthias Altmann        

    Sabine Winkler        

    Christian Konecny         

  IN Münster Claudia Pfaller x X  X x 

    Veronika Wöhrl  x  X  x 

    Martin Pohle        

  IN St. Pius Bernadette 
Betzenbichler 

       

    Martin Franke x X x X 

    Ralph Malke        

  Neumarkt Manfred Leuschner x  X x   

    Matthias Platzek x  X x   
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  Pleinfeld Michael Schiele    x    

    Michael Leidel        

             

  Roßtal Herbert Heißler     x   

    Benny Knoll     x   

    Christoph Wölfl        

  Spalt Christian Stroh         

    Jörg Stroh         

             

  Treuchtlingen Veronica Kludt x  X X x 

             

    Matthias Fischer        

  Weißenburg Max Pflaumer x  X X x 

    Monika Müller  x  X X x 

              

  Wendelstein Ferdinand Laub         

    Gabriel Drempetic  x X  X x 

    Michael Faß     x    

              

Mitglieder  Diözesanreferent Dieter Edenharter  x  x    x 

mit Projektreferentin Claudia Pößnicker       x  

beratender Diözesanamt St.           

Stimme Georg e.V.           

  Pfadfinderfreunde Oliver Brand      Ab 
16.00 

  

    Markus Pürzer        

    Stefan Rüppel         

  DPSG-Bundesvorst. Ute Theisen         

  BDKJ-Diözesanvorst. Christian Spiegl  x       

  Wahlausschuss Jörg Höß  x  x x  x  

  Wahlausschuss Barbara Feix  x  x  x  x 

Gäste Protokoll Steffi Wöhrl    x X  x 

  Jugendpfarrer Martin Geistbeck     X    

  Gast Andy Höß  x  X X x 

 
 
  



 5 

Protokoll der Diözesanversammlung vom 14. bis 16. November 2008 
 
Beginn der Versammlung: 20.15 Uhr 
 
TOP 0 Begrüßung, Grußworte, geistlicher Impuls 
Tobias Heßen begrüßt alle Teilnehmer zur Diözesansversammlung 
Geistlicher Impuls von Tobias Heßen: Text von Andrea Schwarz „Mitten im Chaos“ 

• Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Überprüfung der Anwesenheit und Übergabe der Stimmzettel 
Von 49 möglichen Stimmen sind 21 anwesend, somit ist die Versammlung noch nicht beschlussfähig 

• Organisatorische Hinweise 

• Wir fahren ohne Genehmigung der Tagesordnung fort. 
 

 

Transparenta: 
 
Ausstellung zum Jahresbericht 
Verbindung mit kurzer Pause. Freies Gespräch über die Berichte, die an Stellwänden vor dem 
Konferenzraum ausgehängt sind. 
 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Mit 26 von 49 Möglichen stimmen ist die Versammlung jetzt beschlussfähig 
Verabschiedung der Tagesordnung: 
Änderung der Tagesordnung: der Studienteil wird von 9.00 bis 12.00 Uhr verlängert. 
Einstimmig mit einer Enthaltung angenommen 

 
Top 1 Berichtsdiskussion:  
Moderation Düsi 
Jede Stufe und Vorstand stellt die Berichte und Post it’s an ihren Berichten kurz vor. 
 
Wölflingsstufe: 
Keine weiteren Anmerkungen aus dem Plenum 
 
Pfadistufe: 
Ganz schwierige Situation für Interessierte am Arbeitskreis, da die Veranstaltungen mangels 
Teilnehmer nicht stattfinden. Perspektive ist im Augenblick ebenso schwierig. Der AK wird vom 
Diözesanvorstand in Person von Sandra Stein begleitet und unterstützt. 
Kritische Nachfragen bzgl. der Überbelegung des letzten Begegnungswochenendes. 
Ganz wichtig ist es, dass die Adressen der Leiter der Pfadistufe aktuell gehalten werden, damit 
überhaupt eine Kommunikation möglich ist. 
Ausgiebige Diskussion über die Pflege von Nami, das Diözesanbüro wird in regelmäßigen Abständen 
Listen zur Überprüfung an die Stavos versenden. 
 
Roverstufe: 
Diskussion über die Frage warum nur bestimmte Stämme auf die Roverunternehmen mitfahren. 
 
Vorstand: 
Sanna: 
Nachfrage nach Schwester Lucis. Sanna erläutert die Hintergründe der Kündigung innerhalb der 
Probezeit. 
Toby: 
Keine Nachfragen oder Anmerkungen. 
Francesco: 
Nachfrage nach den Stämmen, die vor sich „hindümpeln“ und nach dem religiösen Leben in den 
Stämmen. 
Nachfrage nach der Beziehung bzw. Zusammenarbeit zwischen dem Vorstand untereinander. Kurze 
Erläuterung dazu vom gesamten Vorstand. 
Bericht von der Bundesversammlung. Keine Anmerkungen 
 
Pause von 22.30 bis 22.50 Uhr 
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Jupfistufe: 
Nachfrage zur Aussage „die Themenfindung beim Begegnungswochenende verlief schleppend“ und 
Erläuterungen dazu. 
Nachfrage zu den Teilnehmern beim Tag im Blauen. 
Anmerkung, dass zuwenig Teilnehmer bei den diözesanen Veranstaltungen da sind. 
Die Häuser für die Veranstaltungen sind zu einseitig, es soll mehr Abwechslung geben. 
 

Antrag an die GSO: Verlängerung der Sitzungszeit auf 23.30 Uhr. Keine Gegenrede 

 
Allgemein: 
Keine Anmerkungen zur Projektstelle 
Keine Anmerkungen zum Diözesanbüro 
AG Ausbildung, keine Anmerkungen 
Regionale Studientagung, keine Anmerkungen 
Beachvolleyballturnier, auch hier die Frage nach dem Interesse an der Veranstaltung. Diskussion über 
die Terminplanung. 
Statistik: Nachfrage zu dem Verhältnis von DPSG Mitgliedern und Bevölkerung in der Diözese. 
 
 
 
 

Antrag auf Entlastung des Vorstandes: 
Bei drei Enthaltungen einstimmig angenommen 

 
 
Ende: 23.30 Uhr 
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Samstag, den 15.11.2008, 9.00 Uhr 
 
 
Studienteil: Projekt DPSG 2012 
 
Der Studienteil wurde nicht protokolliert, aber es wird eine extra Dokumentation der Ergebnisse der 
Kleingruppen geben. 
 
Beginn 15:00 Uhr 
 
Begrüßung durch Toby Heßen. 

Anwesenheitsliste und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
Wir sind beschlussfähig. 

 
 

Antrag zur Geschäftsordnung auf Rederecht der Gäste bei der Befragung der Kandidaten. 
Antrag angenommen 

 
TOP 3 Wahlen 
Begrüßung durch Jörg vom Wahlausschuss 
Rechenschaftsbericht vom Wahlausschuss.  
Während des ganzen Jahres wurde nur vom Wahlausschuss über die E-Mail-Adresse kommuniziert.  
Auch die Besuche in den einzelnen Leiterrunden haben keine Ergebnisse gebracht, niemand wollte 
sich aufstellen lassen.  
In der DAZ und auch im Gespräch mit der DL hat sich rausgestellt,  dass der Toby wieder kandidieren 
wird, sich die Sanna aber nicht mehr zur Wiederwahl stellt. (Jeder der in der DV mit dabei ist, ist ein 
potentieller Kandidat für das Amt) 
 
 
1. Wahl zum Diözesanvorsitzenden 
 
Vorschlagsliste wird eröffnet: 

• Toby Heßen (ja) 

• Jörg Höß (nein) 

• Felix Michahelles (nein) 

• Stefan Brödner (nein) 

• Daniel Seibold (nein) 
 
Umfrage während des Mittagessens wird nun ausgewertet  
 
Toby stellt sich vor mit Beruf und vor allem mit seinem pfadfinderischem Werdegang.  
Er hat von Jupfi an über jede Stufe und als Ak-Mitglied und Stavo gearbeitet und sich dann vor drei 
Jahren für das Amt des Vorsitzenden entschieden.  
Sein Schwerpunkt in den letzten drei Jahren war ein Team aufzubauen, mit dem inhaltlich gearbeitet 
werden soll/kann. → der Prozess ist noch nicht ganz abgeschlossen.  
Organisatorische Dinge wie Häuser, e.V usw. haben den Toby die letzten drei Tage begleitet. 
Zukunftsausblick nach ca 2,5 Jahren.  
Die Projektstelle, die Bürostruktur usw. begleiten den Toby vor allem die Frage wo stehen wir 2012? 
Er möchte an diesem Projekt als Diözesanvorsitzender teilhaben und es noch einmal aktiv angehen 
und was bewegen. Das Projekt soll übergreifend über alle Stämme, Leiterrunden, Stavos usw in 
kleinen Schritten gehen.  
 
Motivation:  
Veränderung im Büro (neuer Dieter) 
DL arbeitet sehr gut zusammen (kennt sich sehr gut)→Bedürfnisse der Stämme 
Wie läuft das Vorstandsteam (Toby möchte noch einmal den Weg zusammen mit Francesco gehen) 
Toby möchte den Weg bis 2012 gerne noch mal weitergehen.  
 
Fragen an Toby:  
1. Wie hat die räumliche Entfernung mit München funktioniert. 
Er hat es sich lange überlegt, aber die Entfernung spielt fast keine Rolle, aber die Arbeit findet nicht 
immer nur in Ingolstadt statt. Für Stammesversammlungen z.B. von Roßtal muss halt dann jemand 
anders fahren 
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2.Ziele für die nächsten 3 Jahre.  
Kommunikation mit den Stavos. 
Netzwerk über Arbeitskreise über die Diözese. 
Persönliche Netzwerke sollen weiter ausgebaut werden.  
Ohren und Augen auf für alle Anliegen der Stavos 
Partnerschaften für Stämme (z.B. WUG ist IN) 
 
3.Persönliche Weiterentwicklung (wo möchtest du dich persönlich Weiterentwickeln)  
Hat soeben begonnen. Er möchte sich auch in der DL zurücknehmen und alle anderen fördern.  
 
4.Aufteilung in der Diözesanleitung 
Jörg hat letztes Jahr Partei ergriffen. 
Wie sollen die Aufgaben nächstes Jahr verteilt werden? Aufteilung erst möglich wenn der Vorstand 
gewählt ist und alles besprochen ist. Toby macht definitiv Rechtsträger und e.V. weiter, aber mehr ist 
im Moment nicht klar.  
 
5.Nachfolge Dieter und Projektstelle  
Projektstelle (Claudia), Nachfolge Dieter ( Anna Finsterer) 
 
6.Netzwerk → Kommunikation? Austauschplattformen zwischen Stufen und Stämmen etc. 
 
7. Hast du dich mit der Vroni schon abgesprochen? Ja war aber kurzfristig 
 
8.Gemeinsame Ziele:  
Möchte Vroni nicht vorweg nehmen. Die Ziele decken sich aber. Toby kann sich Arbeit mit Francesco 
und Vroni gut vorstellen.  
 
9. Was ist passiert, dass Toby auf einmal mit dem Francesco zusammen arbeiten kann? 
Francesco hat sich dann zum WBK angemeldet.  
Pers. Gespräch mit Francesco, bei dem Francesco eine neue Begeisterung für die Pfadfinder 
gefunden hat, ein gemeinsamer Weg und gemeinsame Arbeitsbasis wurde gefunden.  
 
Antrag auf Personaldebatte von Felix.  

 
 
 
 
 
 

 
DL sprengt den Rahmen.  
 
2. Wahl zur Diözesanvorsitzenden 
 
 Vorschlagsliste wird eröffnet 

• Vroni Wöhrl (ja) 

• Bärbel Feix (nein) 

• Sanna Stein (nein) 

• Vroni Kludt (nein) 
 
Kurze Vorstellung von Vroni Wöhrl 
Kurzfristige Entscheidung zur Wahl der Vorsitzenden.  
Bisher hat keiner gewusst, dass die Vroni zur Wahl steht 
Warum will sie Vors. werden, obwohl sie schon ausgelastet ist (Stavo, Jupfileiter) 
Ziele: Vroni arbeitet noch an der Basis und was bewegt die Stämme und hat den Einblick.  
Motivation durch Kinder und hoffentlich bald wieder Motivation der Leiter auf Diözesanebene.  
 
Mehr Ausbildung (Nach Module noch weiterziehen) 
Falls Sie gewählt wird, tritt sie Ihr Amt erst zum 01.04.2009 an.  
Persönliche Umstände wie Beruf, Stamm und Gruppe bewegen die Vroni dazu, erst später 
anzufangen.  
 
Wirst du am 01.04 kein Stavo mehr sein? JA 

Wahlergebnis: 

Ja-Stimmen: 27 

Nein-Stimmen: 5 

Enthaltungen: 2 



 9 

 
Wann fängt die Amtszeit offiziell an? Mit Antrag möglich, erst ab 01.04.09 
 
Warum wolltest du im September nicht? Sie wollte sich keine Gedanken drüber machen.  
Und war zu diesem Schritt zu der Zeit nicht bereit.  
 
Du machst soviel, was gibst du auf? Skifahren und Stavo wird sie aufgeben.  
 
Meinst du nicht es sind zu viele Münsterritter auf Diözesanebene unterwegs.  
Nein, Münsterritter sind gute Leute.  
 
Wirst du die AG-Ausbildung aufhören? Ausbildung ist eines der großen Ziele von Vroni.  
 
Wie siehst du die Arbeit der Stufenarbeitskreise? Was meinst du mit Nach den Modulen 
weitermachen? Sich evtl. noch einmal für einen Abend treffen oder so.  
 
Wie willst du die Leute in die einzelnen Stufen bringen?   Durch Motivation bei den Modulen  
 
Wie willst du mit uns Stufenreferenten agieren? Da braucht die Vroni noch Zeit und wird sich darüber 
in Zukunft Gedanken machen. 
 
Gemeinsame Arbeit in einem Stamm mit Toby  
Wie habt ihr damals zusammen gearbeitet? 
Vroni hat damals Zeit gebraucht um in die Rolle als Stavo zu finden.  
Vroni hat viel vom Toby gelernt.  
Zum Schluss haben sie gut miteinander gearbeitet.  
Vroni hat sich weiterentwickelt, der schon auch mal bremsen und auch seine Meinung vertreten kann.  
 
Was qualifiziert dich als Vorsitzende? Lange Erfahrung, Sie hat gelernt Führungspositionen zu 
übernehmen, Sie ist einfach gut. 
 
Wie willst du die Kommunikation im Team aufbauen? Zuerst muss man sich kennenlernen, aber alle 
bisherigen gemeinsamen Aktionen sind gut gelaufen 
 
Bei welchen Aktivitäten hast du den Francesco kennen gelernt? DL, Gottesdienste vorbereitet. 
Bisherige Ergebnisse waren zufriedenstellend 
 
Rover und gleichzeitig Leiter? Vroni findet es nicht gut, hat es selber probiert und es hat nicht 
geklappt. Leiterverantwortung und beiden Rovern mitlaufen funktioniert meistens nicht.  
 
Wo willst du in 3 Jahren mit der Diözese stehen? Die Frage kann derzeit nicht beantwortet werden. 
 
Wie möchtest du dich weiterentwickeln? Sie möchte sicherer werden, noch mehr Selbstbewusstsein 
und im Nachhinein sagen ich habs gut gemacht.  
 
Kannst du die drei Jahre richtig machen? Ja, drei Jahre ist ein überschaubarer Zeitraum und was sie 
macht, macht sie richtig 
 
Lässt dein Stamm dich gehen? Nur ungern, die Claudschi ist motiviert und auch einige Dinge sind 
delegiert. Fürs nächste Jahr steht auch schon jemand als Stavo.  
 
Hast du ein Bauchgefühl wo es mit der Diözese hingeht? Bauchgefühl sagt wir stehen nach außen gut 
da. So soll es in drei Jahren auch noch sein.  
 
Hast du genug Durchsetzungsvermögen gegen den Toby? Ja, aber sie muss es noch lernen 
 
Kannst du zwischen Diözesanebene und Stamm Münsterritter differenzieren? Ja, da die Sichtweise 
eine andere ist.  
 

Antrag GSO: Beendigung der Redeliste        
Abstimmergebnis: Ja-Stimmen: 22, Nein-Stimmen: 8, Enthaltungen: 3 
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Wahl Vroni Diözesanvorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 

TOP 4 Berichte 
 
Rechtsträger - e.V.:  
Bericht über Geschäftsjahr 2007/08 und Übersicht über Roverunternehmen Montenegro. 
e.V. vergibt alle 2 Jahre Zuschüsse an Stämme (z.B. für soziale Härtefälle, oder auch für 
Arbeitsmaterial) 
 
 
Freunde der Pfadfinder: 
Kurze Erklärung von Locke, was sind die Freunde der Pfadfinder? 
Wollen den Kontakt zur DV halten  
Link auf die Homepage der Freunde der Pfadfinder auf unserer Homepage  
 
 
 
Programm für heute beendet. 18.15 Uhr 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 25 

Nein-Stimmen: 6 

Enthaltungen: 3 
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Beginn der Versammlung: 9.00 Uhr 
 

Tobias begrüßt zum Sonntag. Und kontrolliert die Anwesenheit der Stimmberechtigten (25 
Anwesend) → beschlussfähig 

 
 
3. Delegierte für die BDKJ- Diözesanversammlung 
 
5 Stimmen sind zu vergeben 
 
Vorschlagsliste:  
Francesco ja, Bärbel nein, Vroni Wöhrl nein, Vroni Kludt nein, Jörg nein, Martin nein, Franzl nein, 
Kadda nein, Irmi nein, Felix nein, André nein 
 
Antrag auf Wiedereröffnung der Liste 
Moni, Buddy, Max, Michael, Manu, Düsi, Dieter 
 
Kurze Erklärung von Francesco was macht/ist der BDKJ 
Alle wurden gefragt, keiner will.  
Wahl für BDKJ nach hinten vertagt. 
 
Vorschlagsliste noch einmal eröffnet 
Francesco, Kathi, Irmi, André 
 
Antrag auf Abstimmung per Handzeichen und Blockwahl 

 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 24 

Nein-Stimmen:  

Enthaltungen: 1 
 
 
4. e.V. Mitglieder 
 
Sanna,  Dieter, Jörg 
Antrag auf Abstimmung per Hand und Blockwahl 
 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 25 

Nein-Stimmen:  

Enthaltungen:  
 
 
TOP 2 Anträge  
 

Antrag auf Aufnahme der Initiaivanträge in die Tagesordnung 
Einstimmig angenommen. 

 
Vorstellung der Schreibdiskussion von gestern: Grundaussage Strukturen schaffen, ist die Struktur der 
DPSG noch zeitgemäß? 
Das größte Potenzial ist in den Leiterrunden 
 
Initiativantrag III: 
Die Leiter sollen für das Projekt mit ins Boot genommen werden. 
Warum soll das Stavo-Training nicht stattfinden? 
Terminproblem.  
 
Georgstag am 23.05.09  
 
Warum verschiebt man nicht auf das Wochenende vom 01.05.2009? 
Begegnungswochenende von den Rovern kann auf den 15.-17.05.09 verschieben. 
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GSO Antrag: Schluss der Rednerliste, keine Gegenrede 

 
Änderung des Antrags Leitermeeting vom 01.05.2009-03.05.2009 
 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 24 

Nein-Stimmen:  

Enthaltungen: 1 
 
Initiativantrag II: 
 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 24 

Nein-Stimmen:  

Enthaltungen: 1 
 
Initiativantrag I: 
 
Änderungsvorschläge von Düsi für den Antrag: 
Die DL überlegt sich ein neues Medium als Ersatz für die DAZ.  
Die Berichtserstellung für die Stavos soll als „muss“ im Antrag bleiben 
 

Antrag zur Geschäftsordnung auf Schluss der Rednerliste und sofortige Abstimmung 
Keine Gegenrede 

 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 6 

Nein-Stimmen: 24 

Enthaltungen: 5 
 
Initiativantrag IV: 
 
Änderung des Initiativantrags  
Die drei Ausbildungsmodule und die Stufenkonferenzen sowie Werkstattwochenenden müssen sich 
terminlich wenigstens einmal überschneiden 
 

Antrag auf sofortige Schließung der Rednerliste mit sofortiger Abstimmung (GSO) 
Antrag mit 19 Stimmen angenommen. 

 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 20 

Nein-Stimmen: 3 

Enthaltungen: 2 
 
Antrag Jahresplanung: 
Antrag nach Änderungen einstimmig mit einer Enthaltung angenommen. 
 
Initiativantrag V: 
 

Antrag zur Geschäftsordnung auf sofortige Abstimmung. Antrag angenommen. 

 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 21 

Nein-Stimmen: 3 

Enthaltungen: 1 
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TOP 5 Berufungen in die Arbeitskreise 

 
Wölflinge: Brödi, Felix, Benne, Ines 
Jupfistufe:Barbara, (Schnuppern: André,Maddin) 
Pfadi (Schnuppern: Dietzi, Gerry) 
Roverstufe: Buddy, Düsi, Franzl, Kathi 
 
TOP 6 Ausblick der DL und des Vorstandes für 2009 
Wölflinge: Diözesanlager 2009 
Jupfistufe: Diözesanlager 2009, Aktivieren der Leiter für Diözesane Veranstaltungen 
Pfadistufe: Beschnuppern, und Leitertag 
Roverstufe: keine Diözesanveranstaltung im Sommer 09.  
          Evtl. Anschluss an Bundesunternehmen. 
          Bayernlager 2010 
 
Vorstand: Definition für 2009 
 Gespann Toby, Francesco ; Leitermeeting 2009 und Projekt 2012,  
 Zusammenarbeit mit Anna und Claudia 
 Neue Strukturen angehen, gemeinsam Schritte gehen.  
 Zusammenarbeit in der DL 
 
 
TOP 7 Sonstiges 
→ Ausschreibung Bilder für den Kalender  
Zu gewinnen ist ein Wochenende für den Stamm in Ensfeld oder am Osterberg 
 
Einladung für die Advents-DL 

• Friedenslicht 
Friedenslicht in Eichstätt 
Bärbel und Jörg werden das Friedenslicht für die Diözese in Wien holen 

• Berichte und Termine aus den Stämmen 
23.01 – 25.01.2009 Winterlager von Weißenburg im Bayerischen Wald 
27.06.2009 Johannisfeuer in Ingolstadt Münster 
13.12.2008 Remisenparty in Ingolstadt Münster 
 
. 
Ende der Versammlung 12.05 Uhr 
 
 
Für das Protokoll 
 
Dieter Edenharter und Steffi Wöhrl 
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Anhang Anträge 
 

Initiativantrag I 
 
 
Antragsteller: André Ryznar,  

Stammesvorsitzender Eichstätt Dom 
 
 
Antragsgegenstand: DPSG Diözesanzeitung DAZ 
 
 
Die Diözesanversammlung möge beschließen: 
Ab und mit Erscheinen der nächste DAZ (2009) sollen neben den Stufenberichten, 
Vorstandsberichten usw. in Zukunft auch Berichte der einzelnen Stämme mit 
aufgenommen werden, die von den Stammesvorständen angefertigt werden. 
 
Begründung: 
Auf Diözesanwochenenden (Stuko,  DV, Werkstattwochenenden) sind fast 
ausschließlich immer die gleichen Stämme vertreten. Wenn manche Stämme 
nicht jedes Jahr in der Mitgliederstatistik erscheinen würden, könnte man 
meinen diese Stämme existieren überhaupt nicht. 
In den Berichten hätten dann die Stämme die Möglichkeit über Ihre Nöte, 
Sorgen, Planungen usw. zu berichten. Dies hilft sicher auch dem Diözesanvorstand 
sich bestimmter Dinge anzunehmen und zu helfen. Andere Stämme könnten davon 
lernen. Die Berichte dienen auch als Gesprächsgrundlage, da eventuell andere 
Stämme die gleichen Sorgen haben. Also man weiß jedenfalls wie die Situation im 
jeweiligen Stamm ist.   
 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 6 

Nein-Stimmen: 14 

Enthaltungen: 5 
 
 

Initativantrag IV 

an die Diözesanversammlung 2008 

 
 
Antragsteller: Max Pflaumer (Stammesvorstand Weißenburg) 
  
 
 
Antragsgegenstand: Zusammenlegung eines Termins von Modulausbildung mit 

Stufenkonferenz oder Werkstatt Wochenende 
 
 
Die Diözesanversammlung möge beschließen: 
Die drei Ausbildungsmodule und die Stufenkonferenzen sowie Werkstatt 
Wochenenden sollten sich terminlich wieder überschneiden. 
 
 
Begründung: 
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Junge Leiter werden vor ein zeitliches Problem gestellt, da sie mit Werkstatt 
Wochenende, Stufenkonferenz und 3 Modulen 5 Diözesanwochenenden im Jahr 
haben. Dies führt zu einer Überlastung mit der Folge, dass nur nach „entweder – 
oder“ entschieden werden kann. 
 
Für einen Stammesvorstand stellt die Modulausbildung für Jungleiter die Priorität dar. 
Dies hat zur Folge, dass Stufen Diözesanwochenenden nicht von Jungleitern 
besucht werden und somit Kontakt zwischen Jungleitern und Diözese verloren geht. 
 
Bei einer Überschneidung von Wochenenden besteht zum einen die Möglichkeit mit 
anderen Leitern hinzufahren und zum anderen sinkt die Hemmschwelle für Besuche 
von Diözesanveranstaltungen. Zudem wird Ihnen klar, um was es bei solchen 
Wochenenden geht. 
 
Darüber hinaus ist es auch für die älteren Leiter ein Ansporn gemeinsam mit den 
Jungeleitern auf Diözesanwochenenden zu fahren und somit die 
Stufenveranstaltungen zu beleben. 

Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 20 

Nein-Stimmen: 2 

Enthaltungen: 3 
 

Initativantrag V 

an die Diözesanversammlung 2008 

 
 
Antragsteller: Johannes Wenny (Stammesvorstand Weißenburg) 

Thorsten Schuster (Roverdelegierter / Neumarkt) 
  
 
 
Antragsgegenstand: Abwechseln der Jugendhäuser bei 

Diözesanveranstaltungen (aber nicht Ensfeld und 
Osterberg) 

 
 
Die Diözesanversammlung möge beschließen: 
 
50 % der Diözesanveranstaltungen sollen nicht mehr in den üblichen Jugendhäusern 
(Pfünz, Osterberg, Ensfeld) stattfinden. Bei stufeninternen Veranstaltungen sollen die 
Stufenarbeitskreise frei entscheiden dürfen. Dies soll zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
(2010?) berücksichtigt werden. 
 
 
Begründung: 
 
Eine nette, gemütliche Umgebung fördert die Motivation und Teilnahme von Leitern 
und Grüpplingen. 
 
Gleiche Häuser auf Dauer sind für Teilnehmer unattraktiv.  
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Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 21 

Nein-Stimmen: 3 

Enthaltungen: 1 
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DPSG DV EI Jahresplanung 2009 
 

Termin Ort Veranstaltung Stufe 

09.01. - 11.01.09   
Leiterreffen mit Passau Vorb. 
Sommerlager 

Jupfi 

16.01. - 17.01.09 Ensfeld WBK Modul 2 neue LeiterInnen 

23.01. - 25.01.09 Ensfeld Begegnungswochenende Pfadis 

30.01. - 01.02.09 Osterberg DL – Klausur erweiterte DL 

13.02. - 15.02.09 Ensfeld WBK Modul 3 neue LeiterInnen 

15.02.09 Ingolstadt WIR Treffen Wölflinge 

13.03. - 15.03.09 Pfünz Werkstattwochenende LeiterInnen 

27.03. - 29.03.09 Ensfeld Begegnungswochenende Pfadi 

01.05. – 03.05.09 Osterberg LeiterMeeting Projekt 2012 Leiterinnen 

13.05.09 Weißenburg Abendseminar Zuschüsse und Finanzen LeiterInnen 

15.05. - 17.05.09 Ensfeld Begegnungswochenende Rover 

15.05.– 17.05.09 Osterberg Begegnungswochenende Wölflinge 

15.05. - 17.05.09 Osterberg Begegnungswochenende Jupfi 

16.05.09 Nürnberg Kuratenfortbildungstag Kuraten 

04.07.09 Pleinfeld Beachvolleyballturnier Alle 

10.07. - 12.07.09 Passau Regionale Studientagung erweiterte DL 

01.08. - 08.08.09 Rödental Diözesanstufenlager Wölflinge Wölflinge 

05.09. - 11.09.09 ? Diözesanlager der Jupfistufe Jupfis 

12.09.09 Weißenburg Einsteigertag neue LeiterInnen 

16.10. - 18.10.09 Pfünz Stufenkonferenzen / WBK Modul 1 LeiterInnen 

06.11. - 08.11.09 Pfünz Diözesanversammlung DL, StaVo's, Del. 

20.11. - 22.11.09 Ensfeld Begegnungswochenende Wölflinge 

20.11. - 22.11.09 Osterberg Begegnungswochenende Pfadi 

27.11. - 29.11.09 Ensfeld Begegnungswochenende Jupfi 

27.11. - 29.11.09 Osterberg Begegnungswochenende Rover 

13.12.09 Eichstätt Friedenslicht alle 

  & Advents DL erweiterte DL 

    

    

? ? Schwarzzeltseminar LeiterInnen 

 
 
 Abstimmergebnis: 

Ja-Stimmen: 24 

Nein-Stimmen: - 

Enthaltungen: 1 


